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Art.14 WRRL:  Beteiligung der Öffentlichkeit 

"Die Mitgliedsstaaten fördern die aktive Beteiligung 
aller interessierten Stellen an der Umsetzung der 
Richtlinie"

insbesondere an der Aufstellung der 
Bewirtschaftungspläne

Information und Anhörung der Öffentlichkeit zu
Zeitplan und Arbeitsprogramm
Überblick über wichtige 
Wasserbewirtschaftungsfragen 
Entwürfe der Bewirtschaftungspläne

Vorführender�
Präsentationsnotizen�


�
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Warum die Öffentlichkeit beteiligen?

Schutz und Verbesserung unserer Gewässer 
ist Gemeinschaftsaufgabe von Bürgern, 
Kommunen, Verbänden und staatlichen Stellen.

bewährte Praxis: Beteiligung bei konkreten Maßnahmen 
seit 2002: Beteiligung zur Umsetzung der WRRL in Bayern

Ziele der Beteiligung
Interessen und Vorschläge der Öffentlichkeit 
einschließlich der Gewässernutzer angemessen 
berücksichtigen
Abstimmung über Ziele und Maßnahmen im Planungsraum 
herbeiführen

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:



Beteiligung der Öffentlichkeit ist in Bayern nichts Neues. Wasserwirtschaftsämter organisieren Informationsveranstaltungen, Runde Tische (zB. bei Hochwasserschutzplanungen)

Neu ist die Beteiligung zur Umsetzung der WRRL. Dabei geht es zunächst nicht um konkrete Maßnahmen, sondern um Planungen auf der Ebene von Flussgebieten und Teilflussgebieten (Planungsräumen). Rahmenplanung!



Ziele der Beteiligung - Organisierte Öffentlichkeit

Verständnis für wasserwirtschaftliche Aufgaben

Zusammenarbeit fördern

Konflikte erkennen und lösen



Ziele der Beteiligung – Interessierte Öffentlichkeit

Chancen der Richtlinie vermitteln

Identifikation mit Gewässern vor Ort / der Region fördern

Verhaltensänderung, Engagement unterstützen�
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ergebnisoffen diskutieren
Kommunikation in beide Richtungen
Anregungen und Befürchtungen sammeln
Widerstreitende Erwartungen berücksichtigen
Rückmeldung an die Beteiligten

Was bedeutet Beteiligung?

→
 

Die Öffentlichkeit kann die Ergebnisse des 
Planungs- und Umsetzungsprozesses mit beeinflussen.

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:



Widerstreitende Erwartungen berücksichtigen, mit dem Ziel, gerechte Lösungen zu finden

�
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Kooperation bei Analyse und Umsetzung – 
die "Beteiligungs-Hantel"

kooperativ 
sammeln

kooperativ 
umsetzenanhören entscheiden

Regionale 
Foren und 
Workshops

Verbindungsstelle: 
koordinierende 

Regierung

Staatliche und 
kommunale 
Entscheidungsträger

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:

 Die Hantel ist Symbol für "Ausgewogenheit". Diejenigen, die umsetzen müssen (rechts), sollen sich auch bei der Analyse einbringen (links) – und umgekehrt! Beispiele: Kommunen sollten bereits an der Analyse beteiligt sein. LBV, BUND, etc. können auch bei der Umsetzung helfen (Bachpatenschaften, Agenda 21-Prozesse, usw.)

 Verdeutlichung, dass es Bereiche gibt in denen sich die Verbände/Öffentlichkeit einbringen können

 Alle widerstreitenden Meinungen der unterschiedlichen Nutzer werden berücksichtigt.

 Entscheidungen können jedoch nur von den Experten der Wasserwirtschaftsverwaltung getroffen werden (gesetzlicher Auftrag).

Verbindungsstelle: Regierungen sind zuständig für Öffentlichkeitsbeteiligung im Planungsraum�
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Beteiligung zur Umsetzung der WRRL
bezieht sich insbesondere auf die Aufstellung und 
Aktualisierung der Bewirtschaftungspläne

ersetzt nicht die Anhörung Beteiligter bei konkreten 
Maßnahmenplanungen

z.B. Planfeststellungsverfahren für Gewässerausbauten

setzt nicht Beteiligtenrechte in Wasserrechtsverfahren 
außer Kraft

Bewirtschaftungspläne sind mit der Veröffentlichung 
für alle Behörden verbindlich; keine direkte Auswirkung 
auf Einzelne

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:

Der Bewirtschaftungsplan ist eine Rahmenplanung. Behörden müssen ihn nach ihrem eigenen Ermessen umsetzen. 

Er ist also für die Behörden verbindlich, aber nicht für den Einzelnen. 

Erst die Umsetzung der Pläne in konkrete Maßnahmen hat Auswirkungen auf Einzelne. Hierzu erfolgt Beteiligung im Rahmen der Rechtsvorschriften.�
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Beteiligung zur Umsetzung der WRRL - 
zwei Ebenen in Bayern:

Wasserforum Bayern mit 
20 Verbänden

Information und Diskussion zu
grundsätzlichen Fragen der Umsetzung
außerdem: Arbeitsgruppen, Seminare

Regionale Wasserforen und 
Workshops in 10 Planungsräumen:

Information und Diskussion zu 
regionalen Fragen der
Gewässerbewirtschaftung und
zu Maßnahmenprogrammen

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:

 7. Wasserforum Bayern am 20. Juli 2007 (Verantwortlich: StMUGV und LfU)

Regionale Wasserforen finden derzeit in allen Planungsräumen statt (Verantwortlich: Regierungen)

Zusätzlich zu diesem Regionalen Wasserforum wird ein Workshop stattfinden, in dem es speziell um die wichtigen Fragen der Gewässerbewirtschaftung geht (Vorstufe zum Maßnahmenprogramm und Gegenstand der zweiten Anhörungsphase ab Ende diesen Jahres)

Wer ist zuständig:

	auf Bayern-Ebene: Umweltministerium und Landesamt für Umwelt

	auf Ebene der Planungsräume: Regierungen (mit Unterstützung der Wasserwirtschaftsämter)



�
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Beteiligung bei konkreten Maßnahmen

Maßnahmenplanung auf lokaler 
Ebene (Ausführungsplanung)

Beteiligung gemäß gesetzlicher 
Vorgaben
zusätzlich Information und 
Einbindung der Beteiligten durch 
Wasserwirtschaftsämter, je nach 
Erfordernis

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:

Zuständig für Beteiligung bei konkreten Maßnahmen vor Ort: Wasserwirtschaftsämter�
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Informationsangebot

Publikationen
Ausstellungstafeln
Standard-Vorträge
Zentrale Informationsplattform:
www.wrrl.bayern.de

Informationen für Einsteiger
und Experten
Vorträge und Protokolle zum 
Wasserforum Bayern
Karten und Informationen zu den 
Planungsräumen
Interaktiver Kartenservice

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:

  Im Internetportal erhalten Sie immer aktuell alle notwendigen Informationen.

  Ziele und Aufgaben

  Vorgehen in Bayern

  Öffentlichkeitsbeteiligung (Wasserforum Bayern, Regionalforen, Anhörungsverfahren)

  Detaillierte Informationen aus den Planungsräumen (Karten in guter Qualität zum Ausdruck)

  Interaktiver Kartenservice mit allen wichtigen Karten (Gewässer vor Ort!)

  Berichte und Hintergrunddokumente

 Bestellung von kostenlosem Informationsmaterial�
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Das Anhörungsverfahren im Überblick

Begleitend zur Aufstellung der Bewirtschaftungspläne 
im Zeitraum 2006- 2009 
(Art. 14 WRRL und Art. 71b BayWG) 
Zuständige Behörden: Bezirksregierungen
zu veröffentlichende Unterlagen:

Phase 1: Arbeitsprogramm und Zeitplan 
zur Erstellung des Bewirtschaftungsplans 
(inklusive der vorgeschriebenen Anhörungen)

Phase 2: Wichtige Fragen der Gewässerbewirtschaftung

Phase 3: Entwurf des Bewirtschaftungsplans mit 
Maßnahmenprogramm

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:

�
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Anhörungsverfahren Phase 1 und 2

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:

Auszug aus dem Zeitplan zur Erstellung der Bewirtschaftungspläne – enthalten im Anhörungsdokument, das auf Plätzen ausgelegt wurde

insgesamt 3 Anhörungen zu Meilensteinen der Planerstellung

 Derzeit befinden wir uns in der Phase 1.

 Es können noch bis zum 30. Juni Stellungnahmen abgegeben werden

2. Anhörungsphase beginnt im Dezember diesen Jahres: Anhörung zu wichtigen Fragen der Gewässerbewirtschaftung�
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Anhörungsverfahren Phase 1 
22. Dezember 2006 – 30. Juni 2007

Anhörungsdokument „Arbeitsprogramm und Zeitplan“
Eckpunkte und wichtige Begriffe der WRRL
Ablauf des Planungsprozesses
Organisation in Bayern
Struktur des Bewirtschaftungsplans

Auslage an den Regierungen
und Wasserwirtschaftsämtern
Download im Internet
www.wrrl.bayern.de

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:

Inhalte Anhörungsdokument:

 Erklärung der wichtigsten Begriffe

 Ablauf Planungsprozess

 Organisation der Bewirtschaftungsplanung

 Struktur Bewirtschaftungsplan

 Arbeitsprogramm

 Zeitplan

 Anhörungsverfahren (Formular)

 Überblick zu Informationsmitteln

�



14/16

Bayerisches Landesamt für 
Umwelt

3. Regionales Wasserforum Naab-Regen 14. Mai 2007

Stellungnahmen der Öffentlichkeit

Abgabe Ihrer Stellungnahme 
bis zum 30. Juni 2007
Formular im Internet

Stellungnahme zum Arbeitsprogramm
und Zeitplan
Befragung zur Beteiligung der 
Öffentlichkeit

Alternativ: schriftlich oder 
zur Niederschrift an den 
Bezirksregierungen

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:

Stellungnahmen

zum Arbeitsprogramm und Zeitplan (offiziell gefordert, laut Art. 14 WRRL)

zur Beteiligung der Öffentlichkeit (hilfreich, um weitere Beteiligung effizient und zielgerichtet zu organisieren) Reine Information oder aktive Einbindung? Wie?)



Stellungnahme über Internet bevorzugt, da vereinfachte Bearbeitung und Auswertung

Ebenfalls möglich, schriftliche Stellungnahmen: Formular im Anhang des Anhörungsdokuments nutzen, oder formlose Stellungnahme�
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Bearbeitung der Stellungnahmen durch die 
Wasserwirtschaftsverwaltung

Stellungnahmen auswerten und prüfen
Ergebnisse zusammenfassen
Arbeitsprogramm und Zeitplan überarbeiten
Veröffentlichung der endgültigen Fassung und den 
Ergebnissen der Anhörung zum 30. September 2007

Vorführender�
Präsentationsnotizen�
Anmerkungen:

Veröffentlichung der Ergebnisse der Anhörung zum 30. September 2007

 Ergebnisse der Anhörung (Überblick über Stellungnahmen)

 Arbeitsprogramm und Zeitplan (endgültige Fassung)

�
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Lassen Sie uns miteinander reden!

Vielen Dank für Ihr Interesse!
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